
Jahrgang 65 Freitag, 24. Januar 2020 Nummer 4

Amtliche Bekanntmachungen

Kurzbericht über die Sitzung des Gemeinderats 
am 20.01.2020 
 
Bürgermeister Jautz begrüßte die anwesenden Zuhörer. Die Pres-
se war ebenfalls vertreten. 
  
1. Informationen durch den Bürgermeister  
 -  Bürgermeister Jautz richtete im Namen der gesamten Ver-

waltung und auch der Partnerstadt Waldenburg Neujahrs-
grüße aus. 

 -  Er dankte den Gemeinderäten und der Verwaltung für die 
Verteilung der Seniorengeschenke. 

 -  Am Abend des 19.01.2020 gab es einen Unfall beim Winter-
dienst. Das Räumfahrzeug rutschte die Böschung der Ober-
höfener Steige hinunter und kippte um. Der Fahrer wurde 
leicht verletzt. 

 -  Am 22.01.2020 sind die Vertreter der Verbandsversammlung 
IGI Rißtal und weitere Teilnehmern zu einem Runden Tisch 
eingeladen. 

 -  Am 29.01.2020 findet eine öffentliche Bürgerinformation in 
der Turn- und Festhalle Warthausen zum Thema IGI Rißtal 
statt. 

 -  Am 04.02.2020 um 9.00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses eine Zwangs-versteigerung des Objektes Ehinger 
Straße 37 statt. 

 -  Der Südbahnabschnitt Aulendorf – Ravensburg ist vom 
02.03.2020 bis zum 12.07.2020 gesperrt. Es wird ein Schien-
enersatzverkehr eingerichtet. 

 -  Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass der Anbieter der 
Stromlieferung für die Einrichtungen Schule und Freibad 
zum Jahresende kündigte. Die Gemeinde schließt sich der 
Bündelungs-ausschreibung des Gemeindetages an. 

  
2. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung 
 gefasster Beschlüsse  
  Bürgermeister Jautz gab die Beschlüsse der nichtöffentlichen 

Sitzungen vom 25.11.2019 und 16.12.2019 bekannt. 

 -  Frau Kühnbach wurde vom Gremium zur neuen Kämmerin 
bestellt. Sie ist seit dem 01.01.2020 bei der Gemeinde Wart-
hausen beschäftigt. 

 -  Der Gemeinderat beschloss die Fläche Mühlsteig nicht in 
den Flächennutzungsplan 2035 aufzunehmen. 

  -  Der Gemeinderat beschloss für die rechtliche Beratung und 
außergerichtliche Vertretung der Gemeinde Warthausen zu 
vertraglichen Regelungen zwischen der Firma Handtmann 
einen Rechtsanwalt zu beauftragen. 

 -  Der Gemeinderat beschloss in der Sitzung am 16.12.2019 
mehrheitlich: 

 1.  für die Grundstücksverhandlungen mit dem Grundstücks-
eigentümer der Flurstücke 804/2 und 804/10 ein Ver-
handlungsbeirat bestehend aus der Hauptamtsleiterin 
und zwei Gemeinderäten zu bilden und zu beauftragen. 

 2.  die Beauftragung eines Bodengutachtens. Die Verwal-
tung soll ein wirtschaftliches Angebot einholen und den 
Auftrag vergeben. 

 3.  die Beantragung des Nachweises der Kampfmittelfreiheit 
der Flurstücke 804/2 und 804/10. 

  
3. Bürgerfragestunde  
  Ein Bürger ist der Meinung, dass bei der kommenden Bürge-

rinformation des IGI Rißtals nicht genügend Zeit für Diskus-
sionen und Anregungen der Bürger eingeplant wurde. Eben-
so ist die Finanzierung der Anbindungen von der Gemeinde 
Warthausen noch nicht genügend geregelt worden. 

  Bürgermeister Jautz antwortete, dass für die Bürger eine 
Wahlurne bereitstehen wird, in die die Fragen und Anregungen 
der Einwohner geworfen werden können. Die Bürger können 
sich bei den Vertretern und Planern direkt an Tischen und 
Stellwänden informieren. In der nächsten Gemeinderatssit-
zung werden Themen des IGI Rißtals behandelt. 

  
4. Bebauungsplan „Burrenstraße“  
 - Beratung und Abwägung der Stellungnahmen der Träger  
 - Satzungsbeschluss 
  Das Lärmgutachten wurde um die Lärmbelastungen im Be-

reich des Sportparkplatzes bei Nacht ergänzt. Des Weiteren 
wurde ein Abwägungsvorschlag erarbeitet. Das Landratsamt 
könnte dem Abwägungsvorschlag, der Aufnahme als Textteil 
und der Planzeichenänderung im Lageplan, mitgehen. Bei 
der Beratung wurde die bisherige Bebauung verworfen. Eine 
Abwägung der Stellungnahmen wurde nicht durchgeführt. 

  Nach einem Antrag aus dem Gemeinderat beschloss das Gre-
mium mehrheitlich, dass nicht weiterhin Mehrfamilienhäuser 
gebaut werden sollen. Die Gemeinde beauftragt das Ingeni-
eurbüro ES Tiefbauplanung mit der Ausarbeitung einer neuen 
Variante zu den besprochenen Sachlagen. 

  
5.  Vorstellung der Planung und Kostenberechnung Neubau 

Brücke, Alte Biberacher Straße 
 - Beauftragung der Ausschreibung  
  Die Brücke in der „Alten Biberacher Straße“, welche über den 

Langen Stockgraben führt, ist dringend sanierungsbedürftig. 
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  Die Schäden der Brücke wurden durch das Büro Muhsau 
Kindl Ingenieurgesellschaft aufgenommen. Aufgrund der letz-
ten Hauptprüfung vom Oktober 2010 und dem Gutachten der 
Muhsau Kindl Ingenieurgesellschaft ist in Bezug auf Verkehrs-
sicherheit, Standsicherheit und Dauerhaftigkeit das Bauwerk 
in einem nicht ausreichenden Zustand. 

  Das gleiche gilt für den Fußgängersteg, welcher ebenfalls über 
den Langen Stockgraben führt. 

  Das Ingenieurbüro Wasser-Müller aus Biberach hat die Ent-
wurfsplanung sowie die Kostenberechnung für die Brücke 
und den Fußgängersteg erstellt. 

  Die Kosten für diese Maßnahme belaufen sich auf 339.000,00 
€ Brutto inkl. Baunebenkosten 

  Der Neubau wurde in das Sanierungsprogramm für kommunale 
Brücken aufgenommen und wird mit 131.000,00 € gefördert. 

  Die Mittel für diese Maßnahme sind im Haushaltsplan 2020 
berücksichtigt. 

  Aus Seiten des Gemeinderates wurde der Antrag gestellt, den 
Fußgängersteg zu erneuern. Der Antrag wurde abgelehnt. 

 Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich:  
 1. Der Entwurfsplanung ohne Fußgängersteg wird zugestimmt. 
 2.  Der Kostenberechnung ohne Fußgängersteg wird zuge-

stimmt. 
 3.  Das Ingenieurbüro Wasser-Müller wird mit der Ausschrei-

bung der Baumaßnahme beauftragt. 
 
6. Neuregelung des Verkaufs und der Verwertung 
 von Holz aus dem Gemeindewald  
  Die Forstneuorganisation in Baden-Württemberg macht eine 

vertragliche Regelung des Holzverkaufs durch das Kreisfor-
stamt bzw. die Holzverkaufsstelle erforderlich. Als neue Stelle 
für die Vermarktung ist die Holzagentur des Landkreises (HAG) 
aus der Holzverkaufsstelle des Kreisforstamtes gebildet wor-
den. Die Holzagentur des Landkreises hat eine neue Organisati-
on erhalten. Der Leiter der Holzagentur ist Herr Nico Schneider. 

  Auf Basis der geänderten Rechtslage ist die Entgeltordnung den 
aktuellen Gestehungskosten angepasst worden. Die Holzagen-
tur bietet die Holzvermarktung derzeit für 2,95 €/Festmeter 
zzgl. 19 % MwSt. an. Zur Annahme dieses Angebotes ist der 
Holzagentur des Landkreises eine Vollmacht zu erteilen. 

  Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich die Holzagentur des 
Landkreises Biberach zur Abwicklung des Verkaufs und der Ver-
wertung von Holz aus dem Gemeindewald zu bevollmächtigen. 

7. Wahl der Stellvertreterregelung für den Technik- 
 und Umweltausschuss 
  Durch die Neufassung der Hauptsatzung wurde ein neuer 

beschließender Verwaltungsausschuss gebildet. Bei der Be-
setzung dieses Ausschusses hat sich das Gremium in der 
Sitzung vom 16.12.2019 darauf geeinigt, dass es keine per-
sönliche Stellvertretung in den Ausschüssen mehr geben soll. 
Infolgedessen muss nun auch die Stellvertretung des TUA neu 
geregelt werden. 

  Die Verwaltung schlägt vor, die bisherigen ordentlichen Mit-
glieder des Ausschusses beizubehalten. Statt persönlicher 
Stellvertreter wird es nun jedoch eine bestimmte Reihenfolge 
der Stellvertretung je Fraktion geben. 

  Der Gemeinderat beschloss einstimmig im Wege der Einigung 
den Ausschuss für Technik und Umwelt mit den bisherigen 
sechs ordentlichen Mitgliedern und acht Stellvertretern wie 
folgt zu besetzen: 

Das gleiche gilt für den Fußgängersteg, welcher 
ebenfalls über den Langen Stockgraben führt.  
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7. Wahl der Stellvertreterregelung für den 
Technik- und Umweltausschuss 
Durch die Neufassung der Hauptsatzung wurde ein 
neuer beschließender Verwaltungsausschuss 
gebildet. Bei der Besetzung dieses Ausschusses hat 
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darauf geeinigt, dass es keine persönliche 
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soll. Infolgedessen muss nun auch die 
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Der Gemeinderat beschloss einstimmig im Wege 
der Einigung den Ausschuss für Technik und 
Umwelt mit den bisherigen sechs ordentlichen 
Mitgliedern und acht Stellvertretern wie folgt zu 
besetzen: 
 

Fraktion Ordentliche 
Mitglieder 

Rangfolge der 
Stellvertretung 

Freie 
Wähler 

Hermann 
Huchler 
Heribert 
Moosmann 
Vera 
Schloßbauer 

1. Johannes 
Hummler 
2. Andrea 
Bleher 
 
3. Ulrich Geister 

CDU Richard 
Matzenmiller 
Stefanie 
Hofbaur-
Schmid 

1. Franz Schuy 
2. Adriana 
Weiler 
3. Jürgen Keller 

ÖBB Rudolf Haug 1. Peter Maier 
2. Philipp 
Eggensberger 

 
 
8. Spenden an die Gemeinde  
- Beschluss über Annahme  
Die Spenden, Schenkungen und Zuwendungen sind 
bei der Gemeinde eingegangen bzw. wurden 
vermittelt.  
Die genannten Spenden können angenommen 
werden. Die Voraussetzungen des § 78 Abs. 4 
Gemeindeordnung sind erfüllt.  
Der Gemeinderat stimmte der Annahme bzw. 
Vermittlung der Spenden einstimmig zu. 
 
9. Bebauungsplanverfahren „Wasserberg“ der 
Gemeinde Schemmerhofen, Ortsteil 
Aßmannshardt  
Die Gemeinde Schemmerhofen plant einen 
Bebauungsplan gemäß §§ 2 Abs. 1, 10, 13 und 13a 
BauGB mit der Bezeichnung „Wasserberg“. Bei der 
Art der baulichen Nutzung handelt es sich um eine 
Wohnbaufläche. Der Gemeinderat beschloss 
einstimmig gegen den Bebauungsplan 
„Wasserberg“ der Gemeinde Schemmerhofen auf 
der Gemarkung Aßmannshardt  keine 
Einwendungen zu erheben. 

10. Verschiedenes 

a) Anträge 

- In der Gemeinderatssitzung vom 18.11.2019 
wurde der Antrag gestellt, dass der Gemeinderat 
seinen Vertretern im Zweckverband IGI Rißtal die 
Weisung gibt, das IGI Rißtal zu 100% klima- und 
CO2 neutral zu entwerfen und dies so im 
Bebauungsplan berücksichtigen. Über diesen 

8. Spenden an die Gemeinde  
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 Die Spenden, Schenkungen und Zuwendungen sind bei der 
Gemeinde eingegangen bzw. wurden vermittelt. 
Die genannten Spenden können angenommen werden. Die Vo-
raussetzungen des § 78 Abs. 4 Gemeindeordnung sind erfüllt. 
Der Gemeinderat stimmte der Annahme bzw. Vermittlung der 
Spenden einstimmig zu. 
  
9. Bebauungsplanverfahren „Wasserberg“ der Gemeinde 
Schemmerhofen, Ortsteil Aßmannshardt  
 Die Gemeinde Schemmerhofen plant einen Bebauungsplan 
gemäß §§ 2 Abs. 1, 10, 13 und 13a BauGB mit der Bezeichnung 
„Wasserberg“. Bei der Art der baulichen Nutzung handelt es sich 
um eine Wohnbaufläche. Der Gemeinderat beschloss einstimmig 
gegen den Bebauungsplan „Wasserberg“ der Gemeinde Schem-
merhofen auf der Gemarkung Aßmannshardt  keine Einwendun-
gen zu erheben. 

10. Verschiedenes 
 a) Anträge 

 -  In der Gemeinderatssitzung vom 18.11.2019 wurde der 
Antrag gestellt, dass der Gemeinderat seinen Vertretern im 
Zweckverband IGI Rißtal die Weisung gibt, das IGI Rißtal zu 
100% klima- und CO2 neutral zu entwerfen und dies so im 
Bebauungsplan berücksichtigen. Über diesen Antrag wurde 
in der heutigen Sitzung abgestimmt. Der Gemeinderat lehnte 
den Antrag mehrheitlich ab.  

 -  Die Verwaltung gab die Verkehrszahlen im Bereich Barabein 
Abfahrt B30 bis Ausfahrt Jordanbad bekannt. Der in der 
Gemeinderatssitzung am 18.11.2019 gestellte Antrag beim 
Straßenbaulastträger anhand dieser Zahlen einen Antrag 
über die Anbringung einer Lärmschutzwand zu stellen wird 
weiter behandelt. 

 -  Die CDU-Fraktion stellte den Antrag, dass das Flurstück 
Nr. 100 in Birkenhard zur Beratung über die Bebauung dem 
Gemeinderat vorgelegt wird. Der Antrag wird behandelt. 

 -  Ein Gemeinderat stellte den Antrag, dass man über die Flä-
che „Mühlsteig“ nochmals in einer öffentlichen Sitzung be-
schließt. 

  Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich den Tagesordnungs-
punkt Umwandlung „Mühlsteig“ in einer öffentlichen Sitzung 
zu beschließen. 

  
 b) Bürgerstiftung Warthausen 
  Ein Gemeinderat bat um einen Bericht über die Arbeit und 

das Spendenaufkommen der Bürgerstiftung in der nächsten 
Gemeinderatssitzung. 
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c) Elektroladesäulen in der Ortsmitte  
  In der Sitzung des Technischen Ausschusses vom 18.09.2019 

wurde bekannt gegeben, dass die Elektroladesäulen in der 
Ortsmitte schlecht angenommen werden. Ein Gemeinderat 
erkundigte sich zum weiteren Vorgehen. Die Verwaltung teilte 
mit, dass ein weiterer Bericht vom Betreiber der Ladesäule 
angefordert wurde. Sobald dieser vorliegt, wird das Thema 
im Gemeinderat behandelt.  

  
Mit einem Dank an die Zuhörer konnte Bürgermeister Jautz die 
öffentliche Sitzung um 21.40 Uhr schließen. 
 

 
 
 
 
 
Wir suchen Sie! 
 
Wenn Sie jung, dynamisch und zielstrebig sind, dann sind Sie bei uns genau richtig…. 
 
Zum 01.09.2020 bieten wir ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) in unseren Kindergärten 
an.  
 
Wenn Sie eine abgeschlossene Schulausbildung von Hauptschulabschluss bis zum Abitur 
haben und das Interesse an einem sozialen Beruf, sowie das dazugehörige Umfeld 
kennenlernen wollen, dann richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen  
bitte bis zum 28. Februar an das Bürgermeisteramt Warthausen,  
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen  
oder per Mail, direkt an unsere Hauptamtsleiterin Frau Kästle, kaestle@warthausen.de,  
Tel.  07351 5093-13 oder Sachbearbeiterin Frau Bareth, bareth@warthausen.de,  
Tel. 07351 5093-49. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 
 
 
 

Gemeinde Warthausen 
Landkreis Biberach 
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Wir suchen Sie! 
Wenn Sie jung, dynamisch und zielstrebig sind, dann sind Sie 
bei uns genau richtig.... 

Zum 01.09.2020 bieten wir ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) in unseren Kindergärten an.  
Wenn Sie eine abgeschlossene Schulausbildung von Haupt-
schulabschluss bis zum Abitur haben und das Interesse an 
einem sozialen Beruf, sowie das dazugehörige Umfeld ken-
nenlernen wollen, dann richten Sie Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bitte bis zum 28. Februar  an das Bür-
germeisteramt Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, 88447 
Warthausen oder per Mail, direkt an unsere Hauptamtsleite-
rin Frau Kästle, kaestle@warthausen.de, Tel. 07351 5093-13 
oder Sachbearbeiterin Frau Bareth, bareth@warthausen.de, 
Tel. 07351 5093-49. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Freilaufende Hunde sorgen erneut für Ärger 
Es liegen erneut Beschwerden über freilaufende Hunde vor. In 
Birkenhard z.B. konnte ein Hund unbeaufsichtigt ein nicht ein-
gefriedetes Grundstück verlassen und den Hund einer Passan-
tin beißen. 
Nach der Polizeiverordnung zur Erhaltung der öffentlichen Si-
cherheit und Ordnung und gegen umweltschädliches Verhalten 
der Gemeinde Warthausen sind Tiere so zu halten und zu beauf-
sichtigen, dass niemand gefährdet wird. Innerhalb der bebauten 
Ortslage sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an 
der Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht 
frei umherlaufen. Auf Spielplätzen und Friedhöfen sind Tiere, aus-
genommen Blindenhunde, verboten. 
Wir appellieren an alle Hundebesitzer um mehr Verständnis für 
die Mitmenschen, um Beachtung der gesetzlichen Vorgaben und 
der nachstehend aufgeführten Verhaltensregeln:
• Andere Mitbürger dürfen nicht belästigt oder gefährdet werden.
• Respektieren Sie, dass nicht jeder Mensch ein Hundefreund ist, 

und versuchen Sie nicht, Ihre Tierliebe anderen Menschen mit 
Sätzen wie „Der macht doch nichts“ aufzuzwingen. Akzeptie-
ren Sie, dass es Menschen gibt, die vor Hunden Angst haben.

• Denken Sie immer daran, dass Wald und Feld Lebensräume 
für Rehe, Wildschweine und andere Wildtiere sind. Diese Tiere 
dürfen durch Hunde nicht gestört oder gefährdet werden. Ins-
besondere ist das Hetzen von Wild unbedingt zu vermeiden 
und kann empfindlich geahndet werden.

• Auf Kinderspiel und Bolzplätzen haben Hunde nichts zu suchen.
 
Zur Vermeidung von Zwischenfällen ist es erforderlich, dass die 
Hundehalter diese Verhaltensregeln einhalten. 
  

Zweckverband IGI Rißtal
Bebauungsplanverfahren 

IGI Rißtal – BA 1 
Bürgerinformationsveranstaltung 

Im Rahmen der vorzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 I BauGB 

Bei der Aufstellung eines Bebauungsplans ist die Öffentlichkeit 
möglichst frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung, sich wesentlich unterscheidemde Leistungen, die für 
die Neugestaltung oder Entwicklung eines Gebiets im Betracht 
kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung 
öffentlich zu unterrichten. 
Dies geschieht durch die öffentliche Auslegung des Vorentwurfs 
in den Bürgermeisterämtern Warthausen (Sitz des Verbands) 
und Schemmerhofen (Sitz der Geschäftsstelle) in der Zeit vom 2 
Januar bis 14. Februar 2020. Parallel und zusätzlich erfolgt die 
Information im Rahmen einer Informationsveranstaltung 
am Mittwoch, 29. Januar 2020 
um 17:00 Uhr 
in der Turn- und Festhalle, 
Wielandstraße 11, 88447 Warthausen 
zu der die interessierte Öffentlichkeit herzlich eingeladen wird. 
Ablauf:
1. Begrüßung
2. Information zum Ablauf des Bebauungsplanverfahrens
3. Erläuterung der Inhalte des Bebauungsplanverfahrens
4.  Möglichkeit zur persönlichen und eingehenden Information 

und Erörterung mit Planern bzw./und Verbandsbürgermeis-
tern an mehreren Informationsständen und der Möglichkeit 
Bedenken, Vorschläge und Anregungen abzugeben.

Alle Unterlagen zum Bebauungsplanvorentwurf stehen seit 2. 
Januar bis 14. Februar 2020 auf der Homepage des Zweckver-
bandes www.igi-risstal.info/buergerbeteiligung zur Information 
zur Verfügung. 
Ende der Veranstaltung: 19:00 Uhr 
Mario Glaser 
Verbandsvorsitzender 
 
Bürgerbeteiligung rund um IGI Rißtal geht weiter Informati-
onsveranstaltung und Runder Tisch ermöglichen Dialog und 
Austausch 
Das von Biberach, Warthausen, Schemmerhofen und Maselheim 
geplante interkommunale Gewerbegebiet IGI Rißtal ist seit vielen 
Jahren ein gemeinsamer Gedanke, um die Wirtschaftskraft und 
Attraktivität des Standorts zu sichern. Als Motor des Projekts fun-
giert der eigens dafür gegründete Zweckverband IGI Rißtal, dem 
die Gemeinden Warthausen, Schemmerhofen, Maselheim und 
die Stadt Biberach angehören. Nachdem der Zweckverband im 
Dezember 2019 - nach intensiven Vorarbeiten - dafür stimmte, in 
das Verfahren zur Aufstellung eines Bebauungsplans zu gehen, 
hat nun die Beteiligung der Öffentlichkeit, Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange begonnen. Aus diesem Grund liegen 
alle Unterlagen zum Bebauungsplan-Vorentwurf (Fachgutachten 
zu Geotechnik, Altlasten, Fauna, Artenschutz, Nachkartierung, 
Schall und Verkehr sowie Satzung, Begründung, Umweltbericht 
und Zeichnungen) statt den vorgeschriebenen vier Wochen sechs 
Wochen (vom 2. Januar bis 14. Februar 2020) aus, in den Rathäu-
sern Schemmerhofen und Warthausen. Auch auf der Homepage 
www.igi-risstal.info können diese Dokumente heruntergeladen und 
eingesehen werden. Ein weiterer wesentlicher Bestandteil der Bür-
gerbeteiligung ist die zusätzlich angebotene Bürger-Informations-
veranstaltung, die am 29. Januar um 17 h in der Turn- und Festhalle 
Warthausen stattfindet. An diesem Nachmittag sind alle Bürgerin-
nen und Bürger herzlich eingeladen, ins Thema einzusteigen, sich 
mit Fachleuten und den Mitgliedern der Verbandsversammlung 
auszutauschen, Fragen zu stellen und Anregungen einzubringen. 
Da das Verfahren momentan noch am Anfang steht, ist jetzt genau 
der richtige Moment, um sich zu den Sachthemen zu äußern, sich 
Hintergründe erklären zu lassen oder eigene Anregungen vorzu-
bringen. Mit der Absicht, eine konstruktive und intensive Debatte 
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zu führen, wird der Zweckverband kompakt ins Thema einführen 
und dann zum direkten Austausch mit den Fachplanern und Ver-
antwortlichen bitten. Aufgrund der Komplexität des Themas ist es 
von Vorteil, sich die Unterlagen schon vorab einmal anzuschauen, 
um dann konkrete Fragen und Vorstellungen zu formulieren. Neben 
umfangreichen Aushängen zur Veranschaulichung von Prozess 
und Planung werden bei der Bürger-Informationsveranstaltung 
auch Formulare ausliegen, mit denen man seine Ideen schriftlich 
einreichen und damit das Verfahren beeinflussen kann. Auf diese 
Art kam es beispielsweise bereits in der Vorplanung zu Verände-
rungen zugunsten von mehr Grünflächen. Eine Woche vorher ist 
der Zweckverband bereits am „Runden Tisch“ im Gespräch mit 
Umweltverbänden und Naturschutz-Organisationen, der Bürge-
rinitiative und dem Regierungspräsidium.  
Über den aktuellen Stand im Verfahren informiert jederzeit die 
Homepage des Projekts. 

Mitteilungen aus der Verwaltung

Märchenstunde in der KiTa „Sternschnuppe“ 
Am Montag, den 20.01.2020 wurde das Weihnachtsgeschenk der 
Kinder eingelöst. Zu Besuch kam die Märchenerzählerin Frau S. 
Danner. Mit den Märchen „Das Waldhaus“ und  „Der Kartoffelkö-
nig“ bereitete Sie den Kindern eine große Freude. 
 

  
Wir danken Frau Danner für den schönen Nachmittag. 

Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis 
Biberach e.V. (LEV) informiert; 
Kino Traumpalast Biberach zeigt Film „Die Wiese – ein Para-
dies von nebenan“  
Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. (LEV), 
der Nabu  Biberach und der Bauernverband Biberach-Sigma-
ringen laden gemeinsam zur Vorführung des sehenswerten und 
preisgekrönten Films „Die Wiese – ein Paradies von nebenan“ 
des bekannten Naturfilmers Jan Haftw  ein. Die Filmvorführung 
im Kino Traumpalast Biberach am Sonntag, 26. Januar 2020, 
beginnt um 16 Uhr. 

Fundamt

Das Fundamt informiert:  
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden: 
- 1 Armband 
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgegeben 
wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/fundamt 

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr
Altersabteilung 
Die Altersabteilung trifft sich am Mittwoch, 29.01.2020 um 19:30 
Uhr im Gerätehaus. 
 
Jugendfeuerwehr
Übung 
Nächste Probe ist am 24.01.2020 um 18 Uhr im Feuerwehrgerä-
tehaus. Thema: Beleuchtung und Rettungsplattform 

ALLES AUF EINEN BLICK
GEMEINDEKONTAKTE 
Gemeindeverwaltung Warthausen
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen
Tel. 0 73 51 / 50 93-0, Fax 0 73 51 /50 93-23
Internet www.warthausen.de
E-Mail: gemeinde@warthausen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse (nachname@warthausen.de)
z. B. jautz@warthausen.de

Bürgermeister Wolfgang Jautz -27
Birgit Jakobson (Vorzimmer Bürgermeister) -16

Haupt- / Bauamt: Anja Kästle -13
Angela Hecht (Bürgerbüro)  -11
Rebecca Schmucker (Bürgerbüro)  -12
Patrick Christ (Hoch- und Tiefbau, Friedhofsamt) -43
Beate Eckert (Ordnungsamt, Bauamt, Grundbuchamt)  -48
Margot Pfänder (Soziales, Standesamt) -24
Melanie Bareth (Kinder, Familie, Senioren) -49

Kämmerei: Sabrina Kühnbach  -15
Bärbel Fischbach (Kasse)  -45
Roland Fritzenschaft (Steueramt)  -14
Annette Bundschu (Liegenschaften) -42
Nico Thanner (Anlagenbuchhaltung) -28
Bauhof: Helmut Stöhr Tel. 82 84 10
 Fax 57 57 80
 E-Mail: bauhof@warthausen.de
Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Donnerstag   8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Mittwoch außerdem 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag    8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

 
Durchwahl

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
 
 

 
 

 

WICHTIGE RUFNUMMERN FÜR DEN ÄRZTLICHEN
BEREITSCHAFTSDIENST

LANDKREIS BIBERACH UND EHINGEN

Rettungsdienst: 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 / 1929343
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 / 1929350

Biberach
(Allgemeiner Notfalldienst)
Kliniken Landkreis Biberach - Kreisklinik Biberach, 
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Sa, So und FT 08 - 22 Uhr

Biberach
(Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche)
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und die Notfallaufnahme in der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstraße 24,
89075 Ulm
Mo bis Fr: 19 - 8 Uhr, Sa, Sonn- und Feiertag: 8 - 8 Uhr (*)
(*) Außerhalb der Öffnungszeiten übernimmt die Notfallaufnahme der Universitätsklinik für Kin-
der- und Jugendmedizin Ulm die Versorgung der Patienten. Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
ist wie bisher unter der Telefonnummer 01801 929343 zu erreichen.

 
 

 
 

 

 

-

NOTFALL-RUFNUMMERN 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
Polizei 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 0180 / 1929343
Krankentransport 19222
Wasser- und Gasversorgung 9030
Ambulante Hospizgruppe Biberach 0170 / 4889929
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt:
Pfarrer Hans-Dieter Bosch
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den P�egeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Kirchliche Nachrichten

26.01.2020 – Letzter Sonntag nach Epiphanias 
09.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit dem katholischen Kir-

chenchor Warthausen. 
 Parallel zum Gottesdienst findet Kinderkirche statt. 

(Pfarrer Hans-Dieter Bosch) 
  
Dienstag, 28.01. 
10.00 Uhr evangelischer Gottesdienst im Pflegeheim St. Klara 

Schemmerhofen 
  
Mittwoch, 29.01. 
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 1) 
18.15 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 2) 
  
Donnerstag, 30.01. 
08.15 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC) 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC) 
10.00 Uhr evangelischer Gottesdienst im Pflegeheim Schlos-

spark Warthausen 
19.30 Uhr Posaunenchor 
  
Freitag, 31.01. 
10.00 Uhr evangelischer Gottesdienst im Pflegeheim Römer-

garten Schemmerberg 
  
Samstag, 1.02. 
15.00 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Verabschiedung der ehe-

maligen Kirchengemeinderätinnen und Kirchenge-
meinderäte aus dem Kirchenbezirk Biberach. Zu 
diesem Gottesdienst lädt Prälatin Gabriele Wulz ein. 
Im Anschluss gibt es einen Empfang in der Spital-
kirche. 

  
2. Februar 2020 – 4. Sonntag vor der Passionszeit 
09.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche. 
 (Pfarrer Hans-Dieter Bosch) 

An diesem Sonntag 26. Januar haben wir Gäste im Gottesdienst: 
Der KIRCHENCHOR der katholischen Kirchengemeinde Warthau-
sen wird den Gottesdienst mit seinem Singen festlich gestalten. 
Herzliche Einladung dazu. 

Hingewiesen wird auf die evangelischen Gottesdienste in den 
Pflegeheimen: 
Am Dienstag, den 28. Januar im Pflegeheim St. Klara Schem-
merhofen; 
am Donnerstag, den 30. Januar im Pflegeheim Schlosspark Wart-
hausen; am Freitag, den 31. Januar im Pflegeheim Römergarten 
in Schemmerberg. 
  

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Gottesdienste 
Freitag, 24.01. 
Pfarrkirche Warthausen 
17.00 Uhr Probe zur Firmung 
Kein Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 † Helma Speidel 
  
Samstag, 25.01. 
St. Maria Birkenhard 
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse 
 † Frida und Werner Ernst 
  
26.01., 3. Sonntag im Jahreskreis 
Pfarrkirche Warthausen 
10.00 Uhr Firmung mit Domkapitular Dr. Heinz Detlef Stäps 
 - es singt Mädchenchor Tonika 
  
Montag, 27.01. 
Pfarrkirche Warthausen 
07.45 Uhr Schülergottesdienste Kl.1-4 
  
Mittwoch, 29.01. 
St. Maria Birkenhard 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitag, 31.01. 
Aussegnungshalle Friedhof Warthausen 
15.00 Uhr Trauerfeier, anschl. Urnenbeisetzung 
 von Claudia Abt 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
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Erstkommunionvorbereitung - 
Nächster Treff für Eltern und Kinder 
Freitag, den 24. Januar 
von 15.00 bis ca. 16.45 Uhr im Heggelinhaus. 
Wir gehen der Frage nach: „Wie stelle ich mir Gott vor?“ 
Es gibt ein bewegtes Spiel und den 1. Teil vom Film: „Der Mann 
der 1000 Wunder“. 
Mitbringen: Mottolied (Familienmappe), gefüllte Trinkflasche und 
Stifte. 
Hinweis: Die Kommunionkerzen werden am 
Samstag, den 01.02.2020 im Abendgottesdienst gesegnet! 
  
Firmung 
Am Sonntag, 26. Januar 2020 um 10.00 Uhr in St. Johannes 
Evang. Warthausen spendet Domkapitular Dr. Heinz Detlef Stäps 
Jugendlichen aus den Gemeinden Warthausen, Birkenhard und 
Ringschnait das Sakrament der Firmung. 
Probe hierzu ist in der Pfarrkirche Warthausen am Freitag, 
24.01.20 um 17.00 Uhr für die Firmlinge und Ministranten. 
  
Bitte um Kerzenspenden 
Am Fest Maria Lichtmess (2. Februar) werden alle Kerzen geseg-
net, die während des Jahres bei den Gottesdiensten gebraucht 
werden. In vielen Gemeinden ist es ein fester Brauch, dass aus 
diesem Anlass Gemeindemitglieder Kerzen spenden. Auch wir 
bitten um eine Kerzenspende. 
Am Kircheneingang liegen in beiden Kirchen (bis Sonntag, den 
9. Februar) Kerzen auf. Daneben steht ein Opferstock, in den sie 
Ihre Kerzenspende hineinlegen können. Die Kerzen kosten zwi-
schen 5,- und 15,- €. 
Die Kerzenweihe findet in Warthausen am Samstag, 01. Feb-
ruar und in Birkenhard am Sonntag, 02. Februar statt. 
  
Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder 
Wer die Kirche St. Johannes betritt, entdeckt seit Sonntag eine 
neue INSTALLATION: Jesus in Lebensgröße mit entsprechender 
Ausstrahlung. 
Mit ihm verbunden 22 Kommunionkinder, die dicht an ihm hän-
gen, seine aktuellen „Anhänger“ sozusagen. 
Zudem springt ein Satz ins Auge: die Aufforderung seiner Jün-
ger/innen damals und heute: „Jesus, erzähl uns von Gott“. Das 
zugehörige Mottolied haben Eltern und Kinder bereits begeistert 
zum Klingen gebracht: „Erzähl uns mehr, mehr, mehr, dass wir 
Gott erkennen und ihn Vater nennen“. 
Die Frage vom Gottesdienst lautete: „Wozu sind wir von Gott in 
die Welt gerufen?“ 
Ein Anspiel brachte es ans Licht: ein Geburtstagskind, ein bunter 
Vogel, ein Feuerwehrmann, Eltern und Oma, Biene, Katze und 
Boxer erklärten, warum sie auf der Welt sind. 
Danke den kreativen Eltern Reichel, Ostwald und Milanovich für 
das gelungene Kunstwerk. Danke den Gruppenleiterinnen, den 
Musikern und allen Beteiligten, die den lebendigen Gottesdienst 
ermöglicht haben. 

„Mutig die Zukunft der Kirche gestalten“ 
- Vortrag mit Buchvorstellung und Mög-
lichkeit zum Gespräch 
Die Kirche steht bei vielen heute nicht 
mehr sonderlich hoch im Kurs. Aber 
merkwürdigerweise scheint sie sich da-
mit abgefunden zu haben. Von Bischöfen 
kommt immer wieder der entschuldigen-
de Hinweis, dass in Afrika und Asien die 
Kirche wächst. Fast wie zum Ausgleich 
dafür, dass sie in Europa an Bedeutung 

verliert. Man kann den Eindruck gewinnen, hier habe die Kirche 
schon resigniert, Europa innerlich schon aufgegeben. Doch: Was 
ist mit den Menschen hier? Sind auch sie von der Kirche aufge-
geben? Haben sie kein Recht auf die Frohe Botschaft? Die Liste, 
warum Menschen heute immer weniger in die Kirche gehen, ist 
lang. Es braucht Reformen. Denn nur so kann die Kirche in der 
Zukunft bestehen. 

 

Die Theologin und Buchautorin 
Jacqueline Straub spricht dar-
über, was sich alles ändern soll-
te in der katholischen Kirche, 
gleichzeitig erzählt sie auch, 
warum sie selbst Mitglied der 
katholischen Kirche bleibt, ob-
wohl sie mit ihrem Berufs-
wunsch „Priesterin“ immer wie-
der aneckt und wie sie die 
„Kirche aus dem Koma kicken“ 
will... 
Am Donnerstag, 06.02.2020 
um 19:00 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus, Jahnstr. 6, 88416 
Ochsenhausen 
Eintritt: 10,00 € 
Kartenvorverkauf: 
Lesebar Ochsenhausen Tel. 
07352 / 8638, Bildungswerk 
Ochsenhausen Tel.: 07352 / 202 
893, Buchhandlung Gimple Bi-
berach, Tel.:07351 / 5789 215 
Hinterlegung an der Abendkas-

se möglich bzw. Zusendung per Post mit Versand: 2,00 € 
 
Die Lehrer: „Brennst du noch oder zündelst du schon?“ 
Am Freitag, 7. Februar, 19.30 Uhr findet in der Neuen Aula am 
Bischof-Sproll-Bildungszentrum ein Kabarettabend mit dem En-
semble „Die Lehrer“ statt. 
Kaum ausgebrannt schon eingeliefert. Die Lehrer Munz und Rup-
penthal sind auf Station und arbeiten in verschiedenen Anwen-
dungen an ihrer Rückkehr in den Alltag. Simon Föhr am Klavier 
nimmt sich der beiden in Einzel- oder Gruppentherapie an. Ob 
beim achtsamen Kochen oder beim provokativen Musizieren – 
Munz und Ruppenthal wissen mal wieder alles besser. Sie kön-
nen es jetzt auch nicht so genau sagen. Klar ist: in der Schule 
führen viel Wege ins Unglück. Ein therapeutischer Abend für 
Lehrer oder Eltern. „Charmanter kann man kaum für das Publi-
kum brennen und am Schulbetrieb zündeln“, so der Kommentar 
der Südwestpresse. Der Eintritt ist frei. Veranstalter ist das Kath. 
Schulwerk Biberach. 
  

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Baura-Club Birkenhard

Am Samstag den 08.02.2020 findet unsere Jahreshauptversamm-
lung, im Gemeindehaus Birkenhard für das Vereinsjahr 2019, um 
20 Uhr statt. 
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2.  Bericht des Schriftführers 
3.  Bericht des Kassierers 
4.  Bericht der Kassenprüfung 
5.  Entlastung der Vorstandschaft 
6.  Wahlen 
7.  Aktionen im Jahr 2020 
8.  Verschiedenes 
All unsere Mitglieder und Interessierten sind herzlich willkommen. 
Änderungen oder Anträge zur Tagesordnung müssen in schriftli-
cher Form bis zum 02.02.2020 bei Dominik Landthaler vorliegen.
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Liederkranz

Chorprobe 
Am Freitag, 24.01.2020 findet um 20:00 Uhr unsere nächste Chor-
probe im Franz-Reichle-Saal statt. 

Musikverein Warthausen

Jugendbereich 
Am heutigen Freitag, 24. Januar, findet von 18:00 bis 19:00 Uhr 
die Probe des Jugendorchesters und von 19:00 bis 20:00 Uhr die 
Probe des Jugendensembles statt. 
Blasorchester 
Am Dienstag, 28. Januar, findet um 20.00 Uhr unsere nächste 
Probe statt. 

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Was kann´s schön´res geben - als das Gurraleben 
in dem tiefen, tiefen, tiefen Rißtalwald. Grrrrrr 
Am Samstag, 25.01. fahren wir zum Dämmerumzug der Baad-
goischd´r Hauerz. Abfahrt: 14:30 Uhr, Umzugsbeginn: 16.01. Am 
Sonntag, 26.01. geht es dann zum Umzug nach Biberach/Rog-
genburg. Abfahrt: 12:00 Uhr, Umzugsbeginn: 13:44 Uhr. 
Abfahrt ist jeweils pünktlich, am Sportplatz in Warthausen. 

SV Birkenhard

Abteilung Turnen 
Tôsô next level experience  - 
Kampfsport Fitness 
Stressabbau, Ausdauer, Koordination, Kraft... 
  
BT Speed mit speziellen Fitnessgürtel 
für Funktionsübungen , Ausdauer, Schnelligkeit und Kraft 

Immer dienstags 18:00-19:00 
Turnhalle Birkenhard 
Halbjahres Kurs. 
Einstieg ist jeder Zeit möglich ! 
Für Mann und Frau geeignet. 
Kontakt: Jeanette Hill / jeanette.hl@gmx.de 
Preis: Mitglied 20 € 
 nicht Mitglied 45 € je Halbjahr 

TSV Warthausen

Abteilung Turnen
Kinderfasnet am 2. Februar 
Am Sonntag, 2. Februar 2020 findet von 14 bis 16:30 Uhr die 
Kinderfasnet in der Turn- und Festhalle Warthausen statt. Die 
Turnabteilung lädt herzlich dazu ein. 
 
Neuer Kurs ab 06.03.2020: „Gesundheit durch Bewegung in 
der Schwangerschaft“.  
Bewegung tut gut – auch in einer besonderen Zeit der Schwan-
gerschaft. Kraft, Beweglichkeit und das Herz-Kreislaufsystem 
werden auf sanfte Art angesprochen.  

Dieses Programm wurde für Schwangere entwickelt, damit sie 
diese besondere Zeit genießen können, sich rundum „kugel-
wohl“ fühlen und für die Geburt vorbereitet sind. Sie bekommen 
Sicherheit, welche Art von Bewegung und in welcher Intensität 
Sie diese durchführen können. 
Wann: freitags (12:45 - 14:00) 75 min, 10 x Beginn: 6. März bis 
Mai 2020 
Wo: Turn- und Festhalle Warthausen 
Kosten*: 75 € (55 € für TSV Mitglieder) 
Trainerin: Julia Rimmele, julia.rimmele(at)web.de, 07351-302498 
*Dieser Kurs ist nach §20 SGB V, Absatz 1 bezuschussungsfä-
hig und von den Krankenkassen und der ZPP (Zentrale Prüfstelle 
Prävention) anerkannt. Die Höhe und Voraussetzung der Rücker-
stattung liegt bei Ihrer Krankenkasse. Bitte klären Sie die Voraus-
setzung zur Kostenerstattung mit Ihrer Krankenkasse. 
  
Turn- und Festhalle Mittwoch, 29.01. 
Aufgrund einer Veranstaltung, kann am Mittwoch, 29. Januar kein 
Training in der Turn- und Festhalle stattfinden. 
Die Trainingsstunden Frauenturnen und Fit durchs Jahr müssen 
leider ausfallen. Der ATP-Kurs findet statt. 

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach
Das Kreisforstamt informiert:  
Waldbesitzer können weiterhin Aufarbeitungshilfe 
2019 für Waldschäden beantragen 

Die anhaltende Dürre der Jahre 2018 und 2019 führte in den Wäl-
dern Baden-Württembergs zu einer dramatischen Waldschutzsi-
tuation. Die Landesregierung hat daher beschlossen, Besitzern 
durch Sturm, Trockenheit und Borkenkäfer geschädigter Wälder 
finanzielle Unterstützung zu gewähren. 
Waldbesitzer mit bis zu 200 Hektar forstlicher Betriebsfläche und 
Forstwirtschaftliche Zusammenschlüsse können rückwirkend für 
die in 2019 durchgeführten Maßnahmen zur Aufarbeitung und Räu-
mung von Schadflächen einen Zuschuss erhalten. Das Land beab-
sichtigt, die Aufarbeitung betroffener Hölzer mit drei Euro je Festme-
ter ohne Rinde ab einer Bagatellschwelle von 250 EUR zu fördern. 
Die Förderung wird gewährt, sofern der Waldbesitzer zum Bei-
spiel mit einer Holzliste die schadensbedingte Holzaufarbeitung 
im Jahr 2019 dokumentieren kann und dies vom zuständigen For-
strevierleiter durch eine Plausibilisierung per Checkliste bestätigt 
wird. Ausgeschlossen sind zufällige Nutzungen der Baumarten 
Esche und Eiche. 
Auf die Gewährung von Zuwendungen besteht kein Rechtsan-
spruch. Die zuständige Bewilligungsbehörde am Regierungsprä-
sidium Tübingen entscheidet über die Zuwendungsgewährung 
nach pflichtgemäßem Ermessen und im Rahmen der verfügbaren 
Haushaltsmittel. 
Die Antragsformulare können unter www.foerderung.landwirt-
schaft-bw.de heruntergeladen werden. Fragen beantworten die 
zuständigen Revierleiter. 
  
Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung im Kreis Biberach e.V. 
Grüne Agrarpolitik im Dialog 
Die Landwirte im Kreis Biberach stehen im Spannungsfeld zwi-
schen gesellschaftlichen Ansprüchen, gesetzlichen Anforderun-
gen und wirtschaftlichen Zwängen. Sie sind hier angewiesen auf 
eine kompetente und nachhaltige Agrarpolitik. Aktuell wird das 
Eckpunktepapier zum Artenschutz fertiggestellt. Der Schutz des 
Trinkwassers wird verstärkt. Die Haltungsbedingungen von Nutz-
tieren sind im öffentlichen Fokus. Hier sind auch politische Ent-
scheidungen gefragt. Auf Einladung des Vereins landwirtschaftli-
cher Fachbildung kommt der Landtagsabgeordnete Martin Hahn 
MdL zum Gespräch über die Perspektiven grüner Agrarpolitik in 
den Kreis Biberach. Zu dieser Veranstaltung am Montag, 27. Ja-
nuar um 19:30 Uhr im Gasthaus Adler in Äpfingen sind Landwir-
tinnen und Landwirte eingeladen. 
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Das Landwirtschaftsamt informiert: 
Informationsveranstaltung „Wie mache ich meinen Betrieb 
kontrollsicher?“ 
Das Landwirtschaftsamt, Bergerhauser Straße 36, Biberach, lädt 
für Montag, 3. Februar, 19.30 Uhr, zu einer Informationsveranstal-
tung zum Thema „Wie mache ich meinen Betrieb kontrollsicher?“ 
ein. Darin informiert das Landwirtschaftsamt Betriebsleiterinnen 
und Betriebsleiter, welche Anforderungen in den Bereichen Um-
welt, Lebens- und Futtermittelsicherheit, Tierkennzeichnung und 
Tierschutz erfüllt werden müssen. Die Auszahlung von Betrieb-
sprämien und Fördergeldern ist mittlerweile an eine Vielzahl von 
Auflagen gebunden. Bei Nichteinhaltung dieser Auflagen und 
Vorgaben drohen dem landwirtschaftlichen Betrieb Sanktionen, 
Rückforderungen und Bußgelder. 
  
Kreisjugendreferat und Kreisjugendring Biberach e.V. laden ein:  
Workshop zum Thema „Fördermöglichkeiten und Zuschüsse 
für Vereine und Initiativen im Landkreis Biberach“  
Das Kreisjugendreferat und der Kreisjugendring Biberach e.V. 
bieten einen Workshop zum Thema „Fördermöglichkeiten und 
Zuschüsse für Vereine und Initiativen im Landkreis Biberach“ an. 
Der Workshop findet am Donnerstag, 6. Februar 2020, von 18 bis 
20.30 Uhr in der KLJB Diözesanstelle in Rissegg statt. Ziel der 
Veranstaltung ist es, ehrenamtlichen Jugendleitern, Vereinsvor-
ständen, Kassenwarten und Interessierten in der Jugendarbeit, 
Informationen zum Thema Sponsoring an die Hand zu geben. Es 
wird gemeinsam erarbeitet, welche Wege es von der Idee bis hin 
zur finanziellen Förderung gibt. Außerdem erfahren die Teilneh-
mer, was man über Zuschüsse für die Jugendarbeit im Landkreis 
Biberach sowie den Landesjugendplan wissen sollte. Verbindliche 
Anmeldung und Information per E-Mail an info@kjr-biberach.de 
oder unter Telefon 07351 3470746. Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenfrei. 
  
Jugendchorförderung im Landkreis Biberach 
Jahresprogramm 2020 für Kinder- und Jugendchöre  
Der Landkreis Biberach bietet zur Unterstützung der Kinder- und 
Jugendchöre seit inzwischen 39 Jahren ein interessantes Jahres-
programm an. Die Weichen für ein auf zwei Säulen basierendes 
Programm 2020 hat das zuständige Kuratorium Ende November 
2019 gestellt. 
Die erste Säule und zugleich das „Herzstück“ der Jugendchorför-
derung bilden die regionalen Kinder- und Jugendchortage, bei 
denen sich mehrere Chöre zu gegenseitigen und gemeinsamen 
Chorvorträgen treffen. 2020 finden zwei Kreisjugendchortage statt: 
am Sonntag, 17. Mai 2020 um 9 Uhr in Schemmerberg und am 
Sonntag, 24. Mai 2020 um 10.15 Uhr in Rot an der Rot. Anmeldun-
gen für die Jugendchortage sind bis zum 26. April 2020 möglich. 
Ein Workshop für Kinder- und Jugendchöre als zweite Säule ist 
für Sonntag, 28. Juni 2020 von 13 Uhr bis 16.30 Uhr in der Lan-
deskademie in Ochsenhausen terminiert. Die Ausschreibungen 
für die einzelnen Veranstaltungen können bei Birgit Barth, Bee-
thovenstraßen 7, 88436 Eberhardzell, Telefon 07355 917416, 
E-Mail: barth.birgit@t-online.de, angefordert werden. Birgit Barth 
gibt auch gerne Auskunft zu den jeweiligen Vorhaben. 
 
Landesprogramm STÄRKE 
Neues Kursangebot für Eltern: „Watch your Baby“  in Biberach 
Ab Februar 2020 findet in den Räumen des JARA-Zentrums für 
natürliche Familiengesundheit in Biberach ein Kursangebot für 
Mütter und Väter mit einem Baby oder Kleinkind statt. 
Bei einem gemeinsamen Frühstück werden viele Themen bespro-
chen und gemeinsam erarbeitet. Es geht hauptsächlich darum, 
was ein Kind braucht, um sich gesund entwickeln zu können. Im 
Kurs bekommen die Teilnehmer zum Beispiel Informationen und 
Anregungen zur Entwicklungsförderung ihres Kindes,  welche Ri-
tuale in der Familie wichtig sind oder wie die Beziehung zwischen 
Eltern und Kind gestärkt werden kann. Dazu gehören auch Anre-
gungen für Singen und Spielen mit dem Baby. Die Eltern werden 
von den beiden erfahrenen Fachkräften darin angeleitet, verstehen 
zu können, was ihnen ihr Kind ohne Worte mitteilt. Im nächsten 

Schritt wird besprochen, wie Eltern gut auf die Bedürfnisse ihrer 
Kleinen reagieren können. 
Der Kurs richtet sich an Eltern mit einem Baby oder Kleinkind. 
Finanziert wird der Kurs durch das Landesprogramm STÄRKE, 
sodass für die Teilnehmer keine Kosten anfallen. Begleitet wird 
der Kurs von einer Familienhebamme und einer Sozialarbeiterin, 
die beide qualifizierte systemische Familienberaterinnen sind. 
Watch your Baby beginnt am Montag, 10. Februar 2020 und wird 
jeweils montags am 17. Februar, 2., 9. und 16. März fortgesetzt. 
Die Kurstreffen sind jeweils von 10 bis 12 Uhr in Biberach (JA-
RA-Zentrum für natürliche Familiengesundheit, Marktplatz 10, 
88400 Biberach - Eingang über die Radgasse. Die Räume befin-
den sich über der Marktapotheke.) 
Information und Anmeldung: 
Für weitere Informationen und Anmeldungen können sich die 
Eltern an die Kursleiterinnen Annette Merkle unter der Telefon-
nummer 0176 430 320 55 oder Ingeborg Prinz unter 0152 038 
695 02 wenden. 
 
Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. (LEV) 
informiert; 
Kino Traumpalast Biberach zeigt Film „Die Wiese – ein Para-
dies von nebenan“  
Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. (LEV), 
der Nabu  Biberach und der Bauernverband Biberach-Sigma-
ringen laden gemeinsam zur Vorführung des sehenswerten und 
preisgekrönten Films „Die Wiese – ein Paradies von nebenan“ 
des bekannten Naturfilmers Jan Haft ein. Die Filmvorführung im 
Kino Traumpalast Biberach am Sonntag, 26. Januar 2020, be-
ginnt um 16 Uhr. 
Im Anschluss an den 90-minütigen Film lädt der LEV zum Filmge-
spräch mit Landwirt Karl Endriß, stellvertretender Vorsitzender des 
Bauernverbandes Biberach-Sigmaringen, und dem Vorsitzenden 
des Nabu Biberach, Martin Rösler, ein. 
Für Gesprächsstoff ist gesorgt, denn außergewöhnliche Naturauf-
nahmen in Zeitlupe, modernster Nahaufnahme- und Drohnentech-
nik nehmen den Zuschauer mit zu den Schönheiten des komple-
xen „Mikrokosmos Wiese“ mit seinen vielfältigen, teils kuriosen 
Bewohnern und Wildtieren. Demgegenüber stehen nachdenkliche 
Botschaften des Regisseurs Haft, der eindringlich auf den rapiden 
Verlust artenreicher Wiesen hinweist. Haft stellt mit Realitätssinn 
das Spannungsfeld zwischen Nützen und Schützen dar und wen-
det sich dabei auch an die Verbraucher als Mitverantwortliche. 
Für die Filmvorführung gilt ein Sondereintrittspreis für Erwachse-
ne von sechs Euro und für Kinder bis elf Jahren von 4,50 Euro. 

Matthias-Erzberger-Schule 
Die neue Ausbildung in der Pflege an der Matthias-Erzber-
ger-Schule 
Die bisherigen Ausbildungen in der Altenpflege, der Gesundheits- 
und Krankenpflege und der Kinderkrankenpflege sind seit Beginn 
des Jahres eine gemeinsame Berufsausbildung. Die Berufsbe-
zeichnung wird zukünftig Pflegefachfrau oder  Pflegefachmann 
sein. Die Ausbildung dauert 3Jahre. 
Für den praktischen Teil der Ausbildung ist ein Ausbildungsvertrag 
mit einem Pflegeheim, einem Krankenhaus oder einem ambulan-
ten Pflegedienst abzuschließen. 
Der theoretische und praktische Unterricht findet ab September 
an der Pflegeschule in der Matthias-Erzberger-Schule statt. 
Informationen in Form eines Vortrags und individuelle Beratung 
zu dieser interessanten neuen Pflegeausbildung erhalten Sie beim 
Informationsabend der Matthias-Erzberger-Schule am 30. Januar 
in der Zeit von 16:30 Uhr bis 19:00Uhr. 
  
Zusatzqualifikation Anleitung in der Pflege 
Mit der generalistischen Pflegeausbildung ist die bundesgesetz-
liche Qualifizierung für Praxisanleiterinnen und Praxisanleiter im 
Umfang von 300 Stunden erforderlich. Diese Zusatzqualifikation 
kann an der Matthias-Erzberger-Schule in einem Jahr erworben 
werden. 
Beginn: am Dienstag, 04.02.2020, Ende: Februar 2021 
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Unterrichtstage: immer dienstags, von 7:35 Uhr bis 16:00Uhr, 1. 
Blockwoche vom 27.07. bis 29.07.2020, 2. Blockwoche im Sep-
tember 2020, 3. Blockwoche im November 2020 
Anmeldung: Anmeldung erfolgt online bis zum 01.02.2020 auf 
www.mes-bc.de. Weitere Informationen zur BFQ-Anleitung in der 
Pflege erhalten Sie bei der Matthias-Erzberger-Schule Biberach, 
Tel.: 07351/346-339, Mail: ersing.claudia@mes-bc.de oder hand-
schuh.claudia@mes-bc.de. 
  
Ausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher  
Ab September 2020 beginnen an der Fachschule für Sozialpäd-
agogik an der Matthias-Erzberger-Schule, Kreis-Berufsschulzen-
trum Biberach wieder Klassen für die Ausbildung zur staatlich 
anerkannten Erzieherin/ zum staatlich anerkannten Erzieher 
in Vollzeitform und praxisintegriert (PIA).  
Die Ausbildung befähigt dazu, Erziehungs-, Bildungs- und Be-
treuungsaufgaben zu übernehmen und in verschiedenen sozial-
pädagogischen Bereichen selbstständig und eigenverantwortlich 
als Erzieherin/Erzieher tätig zu sein. 
Die Ausbildung dauert bei beiden Formen 4 Jahre und es wird eine 
Praxisstelle in einer sozialpädagogischen Einrichtung verlangt. 
Nach Abschluss der gesamten Ausbildung wird die Berufsbe-
zeichnung staatlich anerkannte Erzieherin/staatlich anerkannter 
Erzieher erworben. 
Durch zusätzlichen Unterricht und Prüfungen kann die Fachhoch-
schulreife erworben werden. 
Informationen zu den beiden Ausbildungsgängen und individu-
elle Beratung erhalten Sie beim Informationsabend der Matthi-
as-Erzberger-Schule am 30. Januar 2020 in der Zeit vom 16.30 
bis 19.00 Uhr. 
 
Mühlbachschule informiert über ihr Profil 
Die Mühlbachschule Schemmerhofen lädt am Samstag 01. Feb-
ruar 2020 von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr zu einem Informationstag 
ein. Eltern und Schüler der vierten Klassen sowie alle anderen 
Interessierten erhalten Einblicke in die Gemeinschaftsschule. 
Die Schule informiert die Besucher über unterrichtliche und au-
ßerunterrichtliche Inhalte sowie die differenzierte Arbeitsweise 
auf drei Niveaustufen in den Lerngruppen. Zudem stellt sich die 
Partnerschule, das Wirtschaftsgymnasium Biberach, vor. Der In-
formationstag beginnt um 10.00 Uhr in der Mensa mit der musi-
kalischen Begrüßung durch Schüler der Lerngruppen 5 und 6. Im 
Anschluss können sich die Gäste in den Räumlichkeiten umsehen 
und von Schülern und Lernbegleitern das Konzept erklären las-
sen. Es stehen zudem viele Informationsangebote rund um die 
Mühlbachschule sowie Angebote für Schülerinnen und Schüler 
zur Verfügung. 
 
Wieland-Gymnasium öffnet die Türen für 
Viertklässler 
Am Wieland-Gymnasium Biberach findet am Samstag, 15. Feb-
ruar 2020 von 9-13 Uhr ein Info-Vormittag für interessierte Viert-
klässler und deren Eltern statt. Die Veranstaltung beginnt mit ei-
nem gemeinsamen Auftakt um 9 Uhr in der Aula, danach können 
die Eltern und ihre Kinder bei einem bunten Programm, Führungen 
und Präsentationen die Schule und ihr breites Bildungs- und Er-
gänzungsangebot kennenlernen. Ab 11:45 Uhr besteht die Mög-
lichkeit zum Mittagessen in der Schulmensa. 
Weitere Informationen gibt es auf der Schulhomepage unter www.
wieland-gymnasium.de. 
 
Neues Kursangebot beim FbF  
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den be-
ruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden 
Kursen noch Plätze frei: 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach
• Excel 2016 - Grundkurs 
  ab Dienstag,04.02.20 (3 x dienstags) von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr 
 Kosten: 55 € 

  Feine Wintersuppe mit passendem salzigem Gebäck für 
die Herbst-/Winterküche 

                             am Freitag, 07.02.20 von 17:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
 Kosten: 25 € 
• Teamcoaching 
  ab Donnerstag,20.02.20 (4 x donnerstags 14-tägig) von 16:30 

Uhr bis 18:00 Uhr 
 Kosten: 45 € 
• Excel 2016 - Aufbaukurs
               ab Dienstag,03.03.20 (4 x dienstags) von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr 
 Kosten: 68 € 
• Word 2016 - Grundkurs 
              ab Mittwoch,04.03.20 (3 x mittwochs) von 17:15 Uhr bis 19:30 Uhr 
 Kosten: 55 €
• Schweißen und Metallgestaltung
 ab Dienstag, 10.03.20 (4 x dienstags) von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
 Kosten: 120 €
• Töpferkurs für Kinder für das Osternest
 am Dienstag, 10.03.20 von 16:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
 Kosten: 35 € (inkl. Material) 
• Modellieren mit Ton nach eigenen Vorstellungen 
 am Do.12.03.20/Fr.13.03./Fr.27.03.2020 von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr 
 Kosten: 60 € (inkl. Material) 
• Naschkatzen backen Leckeres fürs Osternest 
 am Freitag, 20.03.20 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 Kosten: 15 € 
• Alles rund um die Bewerbung 
               ab Montag,23.03.20 (2 x montags) von 16:00 Uhr bis 18:15 Uhr 
 Kosten: 39 € 
• Seminar Praxisanleitung in Kindertageseinrichtungen 
 am Fr. 27.03.20/Mo.30.03.20/Di.31.03.20 von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 Kosten: 120 € 
Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim
• EDV-Tastschreiben nach dem 10-Finger-System 
                ab Mittwoch, 04.03.20 (5 x mittwochs) von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
 Kosten: 60 € (inkl.Arbeitsblätter) 
Die Inhalte der Kurse, und Anmeldung für die Kurse finden 
Sie auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de oder bei 
der Geschäftsstelle des FbF, Frau Richter, Karl-Arnold-Schule 
im Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-
223, yvonne.richter@biberach.de 
 
Leben retten durch eine Blutspende beim DRK 
Jeder kann plötzlich in die Situation kommen, Blut zu be-
nötigen 
Blut ist ein lebenswichtiges Organ, das nicht künstlich hergestellt 
werden kann. Für viele Patienten sind Blutspenden überlebens-
wichtig und ohne Alternative. Täglich werden nahezu 15.000 
Blutspenden zur Versorgung der Patienten in den deutschen 
Kliniken benötigt. 
Hier bittet der DRK-Blutspendedienst um Ihre Hilfe. Bitte spen-
den Sie Blut am 
Dienstag, dem 04.02.2020 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Rot-Kreuz-Zentrum, Rot-Kreuz-Weg 27, 88400 Biberach 
Wussten Sie, dass 80 Prozent aller Deutschen mindestens einmal 
im Leben Blut oder Blutbestandteile benötigen? Die Liste, in wel-
chen Situationen Blut benötigt wird, ist lang. Eingesetzt wird Blut 
bei der Versorgung von Unfallopfern mit starkem Blutverlust, bei 
Krebspatienten während und nach der Chemotherapie oder auch 
bei Herz-, Magen- und Darmerkrankungen und vielem mehr. Aber 
auch für den Spender selbst lohnt sich die Blutspende. Neben 
dem Gefühl einem Menschen geholfen zu haben, bekommt jeder 
Blutspender einen kleinen Gesundheitscheck. Jeder Erstspender 
erhält einen Blutspendeausweis mit Eintragung der Blutgruppe. 
Blutspender sind zwischen 18 und 72, Erstspender höchstens 64 
Jahre alt. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspen-
de dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung 
und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde 
Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
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Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
 
Museum Biberach 
„Hingucken“ samstags kostenlos 
Kostenlos ins Museum und dabei sogar besondere Angebote 
wahrnehmen. Das gibt es jeden Samstag in Biberach. 
Seit diesem Jahr kann das Museum Biberach samstags bei frei-
em Eintritt besucht werden. Das neue Angebot wird gut ange-
nommen. 487 Besucher wurden an den ersten drei Samstagen 
insgesamt gezählt und damit knapp dreimal so viel wie im Januar 
2019. Ab sofort finden samstags auch die Vorführungen an histo-
rischen Webstühlen von 14 bis 17 Uhr statt, die bislang sonntags 
angeboten wurden. „Wir möchten mit neuen, aber auch beste-
henden Angeboten versuchen, Menschen anzusprechen, die bis-
lang vielleicht den Weg ins Museum noch nicht oder nur selten 
gefunden haben“, erklärt Frank Brunecker. Mit dem kostenlosen 
Eintritt am Samstag könne man zum Beispiel die Erledigung von 
Besorgungen auf dem Wochenmarkt mit einem anregenden Be-
such bei der oberschwäbischen Kunst, Geschichte, Archäologie 
oder Naturkunde verbinden. Man darf gespannt sein, was sich 
Museumsleiter Frank Brunecker mit seinem Team noch überlegt. 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren haben im Museum Biber-
ach generell freien Eintritt. 
 
Förderung aus dem BLAPF-Fonds 
jetzt beantragen 
Mit jeder verkauften Flasche BLAPF (Blutorange-Apfel) gehen 
5 Cent in einen Fonds, aus dem Jugendarbeit im Landkreis Bi-
berach unterstützt wird. Im vergangenen Jahr 2019 konnte der 
Kreisjugendring Biberach e.V. vier Projekte von Jugendlichen aus 
Biberach, Wain und Bad Buchau mit insgesamt 1.660 € unter-
stützen. Hat eure Kinder- oder Jugendgruppe, euer Verein oder 
Bude auch ein tolles Projekt oder eine Aktion, zu der euch noch 
das nötige Kleingeld fehlt? Dann bewerbt euch jetzt gleich um 
einen Zuschuss. Das einzige, was Ihr beachten müsst: Euer Pro-
jekt sollte der Allgemeinheit zugänglich sein und einen sozialen 
Aspekt berücksichtigen. Schickt uns einfach eine Beschreibung 
des Projektes, in der Ihr erklärt, was Ihr macht und in welcher 
Höhe Ihr einen BLAPF-Zuschuss braucht (Projektskizze mit Kos-
tenkalkulation). Die maximale Förderhöhe beträgt 500 € pro Pro-
jekt. Und immer darauf achten: Nur wo BLAPF auf der Flasche 
steht, sind auch 5 Cent für Jugendarbeit drin! Weitere Infos findet 
Ihr unter www.blapf.de. 
 
Schneller zur Rente 
Die europäischen Rentenversicherungssysteme rücken zusam-
men: Anfang des Jahres ist ein wichtiger Schritt auf dem Weg 
zum elektronischen Austausch von Daten zwischen den Renten-
versicherungsträgern in den Staaten der Europäischen Union, 
des EWR sowie der Schweiz gemacht worden. Hierauf weist die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg hin. 
Die DRV Baden-Württemberg ist Ansprechpartner für alle Versi-
cherten und Rentner, die in Deutschland wohnen und zusätzlich 
Beiträge an die griechische, die zypriotische, die schweizerische 
oder die liechtensteinische Rentenversicherung entrichtet haben. 
Auch für Personen, die in diesen Ländern wohnen und sich bei-
spielsweise ihre Rente dorthin überweisen lassen möchten, ist 
die DRV Baden-Württemberg zuständig, berät in allen Renten-
angelegenheiten mit Auslandsbezug und dies teils sogar vor Ort 
bei fest terminierten Auslandsprechtagen. 
 »Das neue Verfahren verkürzt die Bearbeitungszeit immens,« 
erklärt Andreas Schwarz, Geschäftsführer der DRV Baden-Würt-
temberg, den Vorteil des digitalen Verfahrens für die Kundinnen 
und Kunden. Seit Jahresbeginn tauscht die Deutsche Rentenver-
sicherung über das neue Kommunikationssystem »Elektronischer 
Austausch von Sozialversicherungsdaten« (EESSI) Versicherungs-
daten mit anderen europäischen Rentenversicherungsträgern di-

gital aus. Durch den digitalen Datentransfer können Rentenleis-
tungen, die auf Beschäftigungszeiten in verschiedenen Ländern 
beruhen, zukünftig schneller berechnet und ausgezahlt werden. 
Die Deutsche Rentenversicherung wird das Projekt Mitte des 
Jahres abschließen. Sie hat bundesweit zuletzt rund 2,6 Millio-
nen Renten gezahlt, bei denen in anderen EU- und EWR-Staaten 
sowie der Schweiz zurückgelegte Zeiten für die Berechnung der 
Rente berücksichtigt wurden. 
Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, 
Altersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Au-
ßenstellen im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon 
unter 0800 100048024, bei den ehrenamtlich tätigen Versicher-
tenberaterinnen und -beratern sowie im Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de. 
 
Pfingstzeltlager 2020 unter dem Motto 
„Märchencamp im Zauberwald“ 
Das Jahr 2020 steht beim Jugendzeltlager der TG Biberach und 
des Turngau Oberschwabens, der sich vom Bodensee zur Schwä-
bischen Alb und von der Iller bis zum Deggenhauser Tal erstreckt, 
unter dem Motto „Märchencamp im Zauberwald“. Gemeinsam 
lassen wir Märchen auferstehen, begeben uns im Zauberwald auf 
die Suche nach Einhörnern, besiegen Sieben auf einen Streich 
oder tanzen wie Rumpelstilzchen wild um das Lagerfeuer. 
Auch in diesem Jahr findet das Zeltlager in der zweiten Woche 
der Pfingstferien, vom 08. bis 12. Juni 2020, auf dem Freizeit-
gelände Hohes Haus zwischen Bergerhausen und Winterreute 
statt. Teilnehmen können Kinder und Jugendliche im Alter von 7 
bis 15 Jahren. Die Mitgliedschaft in einem Sportverein ist dafür 
nicht notwendig. Das abwechslungsreiche Programm besteht 
aus Spiel, Spaß, Sport, Wasserschlacht, Ausflug, Bastel- und 
Projektangeboten sowie klassischen Zeltlageraktivitäten wie La-
gerfeuer, Nachtwanderung und Geländespiel. Die Kinder schla-
fen in Gruppen von 8-12 Personen – nach Alter und Geschlecht 
getrennt – in Zelten und werden rund um die Uhr von einem eh-
renamtlichen Team betreut und mit allerlei Aktivitäten beschäftigt. 
Die Verpflegung mit Frühstück, Mittagessen und Abendessen 
wird durch ein engagiertes Küchenteam frisch vor Ort zubereitet 
und ist selbstverständlich im Zeltlagerprogramm inbegriffen. Der 
Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 80 € pro Person – Biberacher 
Kinder bezahlen aufgrund eines Zuschusses der Stadt Biberach 
nur 60 €. Die Anmeldung für das Zeltlager erfolgt bis spätestens 
17. Mai 2020 über ein Online-Formular auf der Homepage www.
jugendzeltlager-bc.de. 
Auch bei den Betreuern gibt es 2020 wieder Unterstützungs-
bedarf. Jeder, der mindestens 16 Jahre alt ist und Lust an der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen hat, ist im Team herzlich 
willkommen. Es besteht jederzeit die Möglichkeit, bei einem Vor-
bereitungstreffen vorbei zu schauen und sich die ehrenamtliche 
Arbeit unverbindlich anzuschauen. 
Weiterführende Informationen und der aktuelle Flyer sind auf 
der Homepage www.jugendzeltlager-bc.de zu finden. Außerdem 
stehen Tobias Hardegger (0174-2401794) oder Michaela Paul 
(0176-45857689) für Fragen telefonisch oder per Email (jugend-
zeltlager-bc@gmx.de) zur Verfügung. 
 
Rückenschonende Pflege 
für Angehörige und Helfer 
Am Donnerstag, den 6. Februar von 18.00-21.30 Uhr in der Volks-
bank (Bankkolleg), Bismarckring 59-61 in Biberach führt Kerstin 
Dewald, Kinästhetik – Trainerin, einen Schnupperabend zur Kinäs-
thetik durch. Bei Interesse kann man beim Grundkurs für pflegen-
de Angehörige über fünf weitere Termine bis 31. März mitmachen. 
Mit der Kinästhetik kann man den eigenen Stress und Krafteinsatz 
in der häuslichen Pflege verringern, dem Hilfebedürftigen gezielter 
im Alltag helfen und die Belastung des Rückens verringern. Der 
Angehörige lernt, den Patienten beim Aufstehen, Ankleiden, Es-
sen, bei der Körperpflege, beim Umsetzen in und aus dem Bett 
und im Notfall (nach einem Sturz auf den Boden) möglichst scho-
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nend zu unterstützen. Es geht darum, die eigenen Bewegungs-
muster und die des Patienten wahrzunehmen und mit möglichst 
wenig Kraft, aber viel Bewegungsfreiheit und Mitmachen des 
Betroffenen zu helfen. Dabei übt man die praktische Umsetzung 
im Alltag und geht auf konkrete Probleme der Angehörigen ein. 
Bis auf eine Gebühr für die Arbeitsunterlagen ist der Kurs für die 
Angehörigen kostenlos und wird von der Barmer Ersatzkasse 
für Angehörige aller Pflegekassen ermöglicht. Fürs praktische 
Üben mit dem Patienten kann bei Bedarf ein Hausbesuch ver-
einbart werden, der von den meisten Kassen übernommen wird. 
Anmeldung bei Kerstin Dewald Tel. 07356/938653 Email kerstin.
seifried@gmx.de oder Karl-Heinrich Gils für Caritas und Diakonie 
Tel. 150250 Email gils@diakonie-biberach.de. 
 
Verbraucherzentrale: 
CANNABIDIOL: 
TREND AM RANDE DER LEGALITÄT 
•  Produkte mit Cannabidiol (CBD) werden im Handel angeboten, 

obwohl sie keine Zulassung als neuartiges Lebensmittel haben 
• Einige Produkte wurden bereits vom Markt genommen 
•  Die Verbraucherzentralen mahnen zur Vorsicht bei Produkten, 

die Kinder und Jugendliche ansprechen und raten vom Ver-
zehr ab 

Nicht nur Lebensmittel mit Hanf liegen im Trend. Auch um den 
Hanf-Inhaltsstoff Cannabidiol (CBD) entwickelt sich ein regel-
rechter Hype. Als Hilfe bei Menstruationsbeschwerden, Schlaf-
störungen oder Depressionen preisen einige Hersteller ihre 
Produkte an. In Drogerien, Supermärkten und Onlineshops sind 
Kapseln, CBD-Öl oder Kaugummis erhältlich. In diesen Pro-
dukten können gesundheitlich beeinträchtigende Mengen des 
psychoaktiven Stoffes Tetrahydrocannabinol (THC) enthalten 
sein. Dürfen mit CBD angereicherte Lebensmittel überhaupt 
verkauft werden? Wie sind sie einzuordnen und zu bewerten? 
Die Verbraucherzentralen klären die wichtigsten Fragen.  
Die Vermarktung von Lebensmitteln mit bestimmten Pflanzentei-
len - nur Samen oder Blätter - der Hanfpflanze ist legal. Samen 
beziehungsweise Öl oder Mehl daraus sind traditionelle Zuta-
ten, sie dürfen daher unter bestimmten Bedingungen verwen-
det werden. Bei Tee ist auch die Verwendung von Hanfblättern 
zulässig. Aus Sicht des Bundesamts für Verbraucherschutz und 
Lebensmittelsicherheit muss jedoch für CBD-haltige Erzeugnisse, 
also auch Nahrungsergänzungsmittel, vor dem Inverkehrbringen 
entweder ein Antrag auf Zulassung eines Arzneimittels oder ein 
Antrag auf Zulassung als neuartiges Lebensmittel (Novel Food) 
gestellt werden. Entsprechende Zulassungen liegen bislang nicht 
vor. „Die Produkte dürften also gar nicht verkauft werden“, erklärt 
Christiane Manthey, Ernährungsexpertin der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg. „Da die Sicherheit von CBD in Lebens- und 
Nahrungsergänzungsmitteln nicht hinreichend belegt ist, raten wir 
von einem Verzehr ab“, so Manthey. 
Den Verkauf von Lebensmitteln, also auch von Produkten mit 
Cannabidiol, überwachen die jeweils zuständigen Landesbehör-
den. Manche Bundesländer haben bereits Produkte vom Markt 
genommen. Einige Gerichtsverhandlungen laufen noch – bis zur 
Entscheidung werden die Produkte aber weiter angeboten. „Un-
serer Ansicht nach ist es nicht akzeptabel, dass etwa CBD-haltige 
Kaugummis erhältlich sind, obwohl sie keine Zulassung haben. 
Wir brauchen ein bundesweit abgestimmtes, einheitliches Vor-
gehen der zuständigen Behörden“, so die Ernährungsexpertin. 
Hinzu komme, dass die Überwachungsbehörden nicht jedes er-
hältliche Produkt prüfen können. Besonders sensible Zielgruppen 
wie Kinder und Jugendliche müssen daher geschützt werden. 
Das gilt auch für hanfhaltige Lebensmittel wie Schokolade, Bon-
bons oder Energydrinks, die durch ihre Aufmachung oder Bewer-
bung auch Kinder und Jugendliche ansprechen. Denn: Mit ab-
gebildeten Cannabispflanzen und Aussagen wie „berauschend!“, 
„high“ oder „So sieht die Welt gleich entspannter aus!“ wird der 
Konsum von Cannabis verharmlost. 
 

Tierschutzverein Biberach erhält Spende 
aus Christbaumverkauf 
Das Grün Team, Garten- und Landschaftsbauunternehmen aus 
Eberhardzell und die e.wa riss, Energieversorger aus Biberach, 
überreichten dem Tierschutzverein Biberach vor kurzem eine 
Spende über 1.700 Euro. Diese Spende kam beim Christbaum-
verkauf der e.wa riss zustande, den das Unternehmen zusammen 
mit dem Grün Team veranstaltete. Pro verkauftem Christbaum 
spendeten die beiden Firmen 6 Euro an den Tierschutzverein. 
Insgesamt kamen dadurch rund 1.000 Euro zusammen. “So viele 
Bäume wie dieses Mal haben wir noch nie verkauft. Das freut uns 
natürlich umso mehr für das Tierheim”, erklärt Michael Bleichner, 
Geschäftsführer des Grün Teams. 
Die e.wa riss legte zudem noch 700 Euro oben drauf. Der Energie-
versorger entschied sich in 2019 dafür, auf Weihnachtsgeschenke 
zu verzichten und die gesparten Ausgaben stattdessen einem 
gemeinnützigen Verein zukommen zu lassen. “Uns ist es immer 
besonders wichtig, einen Verein aus der Region zu unterstützen”, 
so Katja Kägebein, Geschäftsführerin der e.wa riss. 
Das Tierheim Biberach nimmt jährlich rund 900 Tiere auf. Gleich-
zeitig kann diese Anzahl an Tieren im selben Zeitraum auch wieder 
vermittelt werden. Für die Unterbringung und Pflege der Tiere ist 
das Tierheim jedoch auf Spenden angewiesen. Die Spende des 
Grün Teams und der e.wa riss wird für den Kauf von drei beheizba-
ren Hundehütten für den Außenbereich verwendet. “Für unseren 
Kangal Agan muss aufgrund seiner Größe eine spezielle Hunde-
hütte angefertigt werden. Darum freuen wir uns umso mehr über 
die großzügige Unterstützung der beiden Firmen”, erklärt Petra 
Schefold, Vorsitzende des Tierschutzvereins Biberach. 

Sonstiges - Umlandgemeinden

Kinderfasnet in Laupertshausen am 26.01.2020 
Am Sonntag, den  26. Januar 2020 veranstaltet der MV Lauperts-
hausen ab 13:30 Uhr in der MZH Laupertshausen seine traditi-
onelle Kinderfasnet. 
 
Metzelsuppe in Gutenzell 
Am Sonntag, 26. Januar, ab 10:30 Uhr lädt der Männergesang-
verein Gutenzell-Hürbel zu seiner traditionellen Metzelsuppe in 
die Gutenzeller Turn-und Festhalle. 

Offener Singkreis Birkenhard 
Der Singkreis trifft sich wieder am   Dienstag den 28.01.2020   um 
19.30 Uhr  im Kath. Gemeindehaus in Birkenhard und singt mit 
Herrn Mächler nach dem Motto: „Wunschkonzert“ 
 
Bauernverband lädt zur 
Jahreshauptversammlung nach Bad Buchau ein 
Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. lädt alle interes-
sierte Landfrauen, Landwirte zu seiner Jahreshauptversammlung 
am Freitag, den 31. Januar 2020, 09:30 Uhr, im „Kurzentrum“ in 
Bad Buchau herzlich ein. Das Hauptreferat zum Thema: „Unsere 
bäuerliche Landwirtschaft zwischen Gesellschaft, Politik und 
Markt“  hält Präsident Walter Heidl, Bayrischer Bauernverband. 
Ferner stehen der Geschäftsbericht, der Bericht der Landfrau-
en und Ehrungen auf der Tagesordnung. Die Schülerkapelle der 
Landwirtschaftsschule umrahmt musikalisch die Veranstaltung. 
 
„Stürze vermeiden: 
Wie geht das ganz praktisch?“ 
Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige Biberach trifft sich 
zum Thema „Sturzprävention“ am Donnerstag, den 6. Februar 
2020 um 14 Uhr im Ochsenhauser Hof, Gymnasiumstr. 28 in 
Biberach. 
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Wenn bei ihren zu betreuenden Angehörigen die körperliche Be-
weglichkeit nachlässt, steigt die Gefahr zu stürzen: Knochenbrü-
che, Krankenhausaufenthalt und Verschlechterung des Allgemein-
zustandes könnten Folgen sein. Praktische Übungen wie man das 
Gleichgewicht, die Kraft und die Beweglichkeit in Armen, Beinen 
und Rücken fördern kann, werden von einer speziell ausgebilde-
ten Pflegefachkraft des Tagestreff Birkenhard angeleitet. Da sie 
bei den Übungen Gewichten einsetzt, wäre es schön, wenn Sie 
zwei 0,5 l Wasserflaschen mitbringen könnten. 
Eingeladen sind alle, die für einen Angehörigen Sorge tragen. 
Auch Interessierte sind willkommen. Weitere Informationen sind 
erhältlich bei den Fachdiensten Hilfen im Alter von Caritas (Dani-
ela Wiedemann, Tel. 07351 8095-190) und Diakonie (Karl-Heinrich 
Gils, Tel. 07351 1502-50), www.basisversorgung-biberach.de. 
 
Zwillingsbasar in Winterstettendorf am 07.03.2020 
Der Kindergarten Winterstettenstadt veranstaltet am Samstag 07. 
März von 14 bis 15.30 Uhr in der Gemeindehalle in Winterstet-
tendorf einen Zwillingsbasar. 
Weitere Informationen oder Anmeldung für einen der Verkaufsti-
sche gerne unter Telefon 07355 / 934381 oder www.zwillingsba-
sar-winterstettendorf.de
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Wir helfen mit Herz
• Alten- und Krankenpflegelten- und Krankenpflege • Hausnotruf

• Nachbarschaftshilfeachbarschaftshilfe • kostenlose Beratung

Katholische Sozialstation Biberach in Schemmerhofentholische Sozialstation Biberach in Schemmerhofentholische Sozialstation Biberach in Schemmerhofen
Ölmühleweg 3 | 88433 SchemmerhofenÖlmühleweg 3 | 88433 Schemmerhofen

Ansprechpartnerin Sabine Werner
Tel. 07351 1522-0 | sozialstation@pflegesoz-bc.de351 1522-0 | sozialstation@pflegesoz-bc.de

in Schemmerhofen

Neu: KTM E-Bikes

Angebot aus eigener Schlachtung und Produktion
vom 22.01.2020 – 25.01.2020

Schweinehals kg 9,20 €

Fleischsalat kg 10,50 € 

Allgäuer Backschinken kg 13,90 €

Kalbsleberwurst kg 11,50 € 

Auch kleine Portionswürste

Fleischkäsbrät kg 8,20 € 

Polnische  kg 12,50 €

... mit Partyservice der besonderen Art.
Für Ihre große und kleine Feier bereiten

wir feine warme und kalte Buffets.

3-Zi.-ETW Warthausen zu verkaufen
EG mit großem Balkon und Gartenanteil in gepflegter Wohnanlage. Erst-
bezug 2000, 83 m2, Einbauküche, Gasheizung. Die Wohnung ist ver- 
mietet bis 12/2020. Auch interessant als KAP-Anlage. Zu der Wohnung 
gehört 1 TG-Stellplatz, 1 Stellplatz sowie 1 Kellerraum.
 Kaufpreis € 299.000,00
Tel. 0152 266 22 409

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN VERKAUF

KFZ-MARKT
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Wussten Sie, dass es mehr Spaß macht, in Gesellschaft zu lachen?  
Kommen Sie zu uns, hier gibt es immer was zu lachen.

Seniorentagespfl ege 
Persönliche Betreuung 
Vielfältige Aktivitäten 
Familiäre Atmosphäre

Haldenweg 7 
88447 Birkenhard

Tel. 0 73 51 / 2 99 87 81 

Hauptstraße 33
88454 Hochdorf 

Tel. 0 73 51 / 2 99 87 81 

Industriestraße 23 
88433 Schemmerhofen 
Tel. 0 73 56 / 950 960 0

Weitere Informationen zu unserer Tagespfl ege erhalten Sie unter  → www.tagestre� .de

Tagestre�  in SchemmerhofenTagestre�  in HochdorfTagestre�  in Birkenhard

Seniorentagespflegen

 

 
 
 

  
Wir bieten Stellen als Zusteller unserer 

Wochenzeitung „Südfinder am Mittwoch“ –  
 

in 
Warthausen 

 
 

Wir suchen zuverlässige Zusteller/innen, die 
mind. 13 Jahre alt sind. Im Idealfall haben 
Sie gute Ortskenntnisse, dies ist aber nicht 

zwingend erforderlich. 
 
 

Für nähere Informationen steht Ihnen folgende 
Ansprechpartnerin gerne zur Verfügung: 

 
 

Merkuria Zustelldienst Biberach GmbH & Co. KG 
Frau Birgit Müller 

Tel: 07351/5002-59 
E-Mail: birgit.mueller@merkuria.de 

Sehr geehrte Kunden,

ab März 2020 steht unser Postfach nicht mehr 
zur Verfügung. 
Wir bitten Sie daher, alle Zusendungen nur 
noch an unsere Hausadresse zu adressieren:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14, 70806 Korwestheim

Vielen Dank,
das Team von Druck + Verlag Wagner

Postfachkündigung

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
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Roland Merker
Hirschweg 3
88447 Warthausen
Tel. 015221875936
merker.roland@gmail.com

Merk Dir Maschinentechnik Merker!

CNC-Maschinen-Service
Baumaschinen-Service

Hydraulik- und Pneumatik-Service
Hydraulikschlauch Mobilpressen-Service

DGUV Prüfung TÜV Süd zertifiziert

Betten
Matratzen
Zudecken
Sitzmöbel
Bürostühle

sitzen · liegen · entspannen

Betten
Matratzen
Zudecken
Sitzmöbel
Bür

sitzen · liegen · entspannen
Mälzerstraße 5   88447 W

Tel. 0 73 51/1 30 82  Fax 0 
www.betten-braeuer

Mälzerstraße 5
88447 Warthausen 
Tel. 0 73 51/1 30 82

info@betten-braeuer.de
www.betten-braeuer.de

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT


